
 

Spielbericht vom Spiel 

TSV Wichmannshausen – TSV Wolfsanger 3 : 0 (0:0) 

Basti Degenhardt führt den TSV mit einem Hattrick zum Sieg 

Durch den Sieg konnte der TSV zu Wolfsanger nach Punkten aufschließen und aufgrund des 

besseren Torverhältnisses sogar in der Tabelle vorbeiziehen. Aktuell hat die Mannschaft von 

Chris Jauer vier Punkte Vorsprung auf einen Abstiegsplatz! 

In der ersten Spielhälfte war Wolfsanger optisch überlegen, ohne jedoch auch nur eine gute 

Tormöglichkeit herauszuspielen. Der TSV verließ sich auf sein Konterspiel, konnte aber auch 

keine nennenswerte Chance rausspielen. Nach dem Wechsel ein anderes Bild. Der TSV setzte 

die Gäste unter Druck und kam zu einigen Tormöglichkeiten. Gert Werner tauchte allein 

vorm Gästekeeper auf, brachte den Ball aber nicht im Netz unter. In der 70. Minute wurde 

Henrik Schilling vom Torhüter von den Beinen geholt und der Schiri entschied auf Elfmeter. 

Da der TW schon die gelbe Karte gesehen hatte, wurde er mit gelb/rot vom Platz gestellt. 

Den fälligen Elfer verwandelte Basti Degenhardt zum 1:0. Kurz darauf trat ein Gästespieler 

gegen Degenhardt nach und wurde mit rot vom Platz gestellt. Dem TSV eröffneten sich nun 

mehrere hochkarätige Chancen. Eine nutzte Basti Degenhardt in der 79. Spielminute und 

vollendete in der 93. Minute durch einen Freistoß zum Endstand von 3:0. Die Gäste hatten 

sich in der 2. Hälfte auf den Schiedsrichter eingeschossen und machten diesen für die 

Niederlage verantwortlich. 

Am kommenden Mittwoch um 18.00 Uhr spielt der TSV bei der SG Hopfelde/Hollstein. 

Hopfelde hat schon 8 Punkte Rückstand zum rettenden Ufer und ist somit zum Siegen 

verdammt. Der TSV könnte in dem Nachholspiel weiter Boden gut machen und sich weiter 

von den Abstiegsrängen entfernen. 

Aufstellungen:  TSV-Laubach, Hanna, Rülberg, Dittrich, Benz, Hildebrandt, Degenhardt, 

Werner, Greifenberger, Schilling, Hossbach  Ausw.: Reimuth (ETW), Borkenhagen, C. 

Reimuth, Reimer 

Wolfsanger: Schneider, Fischer, Küllmer, Duske, Jordan, Eckel, M. Kahl, Dreyer, Schwiede, 

Smyk, D. Kahl  Ausw.: Menzel, Welker, Collura 


